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Wenn Kindern droht, ihre Großeltern zu verlieren.... 
 

 
Einladung 

 
Die LIBERALEN SENIOREN NRW und der Duisburger FDP-Landtagskandidat Jörg 
Löbe laden ein zu einer Informationsveranstaltung über Möglichkeiten, Kindern in 
schwierigen Verhältnissen zu helfen und ihre Lage zu verbessern  
    

Mittwoch, 28. Oktober 2009 10.30 – 12.30 Uhr  
im Restaurant Schifferbörse, Dammstr. 31-33 in 47119 Duisburg  
mit 

 Horst Engel, MdL, innenpolitischer Sprecher der FDP-Fraktion  
Jürgen Rudolph, Familienrichter a.D. und Initiator der Cochemer Praxis  
Rita Boegershausen, Sprecherin der Bundesinitiative Großeltern von 
Trennung und Scheidung betroffener Kinder, BIGE 
Günter Münzberger, Landesvorsitzender der LIBERALEN SENIOREN NRW 
Jörg Löbe, FDP Duisburg, Moderation 

 
Der Entwurf eines neuen Gesetzes zum besseren Schutz von Kindern in Problem-
familien ist von der derzeitigen großen Koalition in Berlin in die nächste Legislatur-
periode verschoben worden. Für die Betroffenen, vor allem für die Kinder, ist 
Trennung mit großem persönlichem Leid verbunden. Die  Auswirkungen sind aber 
auch von erheblicher Tragweite für Kommunen, für Jugendämter und Gerichte und 
für alle weiteren beteiligten Professionen. Lehrer, Ärzte, Psychologen und auch die 
Polizei kennen die Probleme aus eigener Anschauung. Es stellt sich die Frage nach 
mehr Möglichkeiten zur Verbesserung des Informationsaustauschs etwa mittels  
einer einheitlichen Telefonnummer, bei der Informationen über betroffene Kinder 
zusammenlaufen. 
 
Großeltern können oft eine wirksame Lobby für ihre Enkelkinder sein, aber ihre 
Bemühungen scheitern in vielen Fällen nicht nur am fehlenden Willen der getrennten 
Eltern, sondern bleiben auch im Gestrüpp amtlicher Entscheidungen, Umgangsrege-
lungen und Aufenthaltsbestimmungen hängen.  
 
Wir setzen unsere Informationsveranstaltung nach einem kleinen preiswerten  
Mittagsimbiss in der Schifferbörse auf einer Hafenrundfahrt (13.15 – 15.30 Uhr) fort, 
um möglichst vielen Betroffenen Gehör zu verschaffen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung. Die Hafenrundfahrt kostet pro Person € 10.-- 
Wir freuen uns auf eine anregende Veranstaltung. 
 
 

‚Kinder brauchen eine Lobby, damit ihre Träume in Erfüllung gehen’ 
Internetseite vom  Kinderschutzbund 
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